
Protokoll	EV-Sitzung	Montag,	18.3.2019	im	Scala,	1090	Wien	
	
Moderation:	Eva	Kolm,	TeilnehmerInnen	siehe	Liste	im	Anhang	
	
TOP	1:	Neu	zu	besetzende	Funktionen	im	EV	ab	Oktober	2019	
TOP	2:	Stundenkürzungen	bei	Modulen	
TOP	3:	Stundenentfall/Supplierstunden	
TOP	4:	Finanzen:	Förderanträge		
TOP	5:	Jahrbuch	
TOP	6:	Diskussion	zur	Suche	nach	einer	Partnerschule	
	
	
TOP	1:	Neu	zu	besetzende	Funktionen	im	EV	ab	Oktober	2019	
Rio	Rutzinger	beendet	mit	Ende	des	Schuljahres	seine	Funktion	als	Obmann	des	Vereins,	da	
sein	Sohn	heuer	maturiert.	Die	Suche	nach	einer/m	NachfolgerIn	ist	eröffnet,	
InteressentInnen	bitte	bei	Rio	melden.	Es	gibt	eine	Liste	mit	Tätigkeiten	und	
Stundenschätzungen	einzelner	Vorstandsfunktionen,	bei	Interesse	bitte	anfordern.	Weitere	
offene	Positionen:	KassierIn	(Georg	Tillner	hat	dies	interimistisch	übernommen).	Vorschlag:	
alle	InteressentInnen	bitte	bis	zur	nächsten	Sitzung	(7.5.)	melden,	Nachbesetzungen	sollten	
unbedingt	vor	der	Hauptversammlung	im	Herbst	feststehen,	sodass	es	dort	nur	noch	ein	
formaler	Akt	ist.	Bei	Interesse	an	einer	Funktion	gerne	auch	Gespräch	mit	aktuellem	
Vorstand	führen.	Wichtig:	KandidatIn	für	EV-Obfrau/mann	sollte	die	Schule	
(LehrerInnenkollegium,	Abläufe	etc.)	bereits	kennen;	erleichtert	die	Arbeit.	
	
TOP	2:	Stundenkürzungen	bei	Modulen	
Die	von	Dir.	Maresch	angekündigten	Einsparungen/Stundenkürzungen	durch	das	
Ministerium	betreffen	auch	die	Wahlmodule	in	der	Modulare	Oberstufen.	Ingeborg	Leitner	
berichtet,	dass	das	Fach	Italienisch	mangels	SchülerInnenzahlen	(8	statt	14	InteressentInnen	
im	Vorjahr)	nicht	weiter	fortgeführt	wird	(=>	keine	aufbauenden	Sprachmodule	Italienisch),	
ebenso	komme	das	Modul	zur	Vorbereitung	auf	den	Medizinertest	nicht	zustande.	Unmut	
über	die	Einsparungen	und	das	beschränkte	Angebot.		
Suche	nach	Lösungen	=>		

a) Klare	Info	auf	Website,	dass	Module	nur	ab	einer	bestimmten	Zahl	an	SchülerInnen	
zustande	kommen	(um	keine	falschen	Erwartungen	zu	wecken),		

b) Suche	nach	Kooperationsschule	(in	ähnlicher	Größe	und	mit	modularer	Oberstufe),	
mit	der	gemeinsam	einzelne	Module	angeboten	werden;		

c) Sprachen	aus	Wahlfachmodulen	rausnehmen	(Pflichtmodule);	allerdings	ist	das	BRG9	
ein	Realgymnasium	und	wird	vermutlich	aufgrund	seiner	Größe	und	seines	
Schwerpunkts	kein	breiteres	Sprachangebot	zur	Verfügung	stellen	(können).	

Verpflichtende	Mathematikstunden	wurden	nach	dem	schlechten	Ergebnis	der	Mathematik-
Matura	2018	wieder	um	2	Std.	erhöht	=>	wirkt	sich	auch	auf	Zahl	des	Angebots	bei	
Wahlmodulen	aus.	
	
	
TOP	3:	Stundenentfall	und	Supplierstunden	
Einige	ElternvertreterInnen	berichten	über	eine	Häufung	von	entfallenen	Stunden	in	den	
vergangenen	Monaten	(durch	Krankenstände,	Fortbildungen,	Skikurse...).	Besonders	in	den	
unteren	Schulstufen	ist	dies	ärgerlich,	da	die	Kinder	entweder	oft	(unbetreut)	frei	haben	



oder	in	den	Vertretungsstunden	ihren	Handys	überlassen	werden.	Wunsch	nach	sinnvollem	
Konzept	(Rio	spricht	mit	Administratorin	Fleck	und	dem	Direktor):		

1. (Insbes.	in	Unterstufe)	keine	Handys	in	den	Supplierstunden	erlauben;		
2. FachlehrerInnen	zum	Supplieren	einsetzen,	falls	dies	personell	nicht	möglich,	

VertretungslehrerInnen	können	ihr	Fach	unterrichten	(jede	Lehrperson	sollte	
Material	für	Supplierstunden	bereithalten);		

3. Supplierstunden	können	für	gemeinsame	Schulprojekte	genutzt	werden	(zB	aktuell	
Infoaustausch/Filme	zur	Partnerschuldiskussion).	

	
TOP	4:	Finanzen:	Förderanträge		
	
Positive	Abstimmung	über	folgende	Förderanträge:	

1. Finanzielle	Unterstützung	bei	Schulveranstaltungen/Skikursen	(2	x	Übernahme	der	
anteiligen	Kosten	(1/3)	durch	EV	in	2./3.	Klasse)	

2. SchülerInnenvertretung:	in	Summe	850,-	EUR	(Organisation	Schulfest:	200,-	
EUR//Unterstützung	bei	Projekt	neue	Schultextilien:	250,-	EUR	//Kommunikations-	&	
Aktionsbudget:	400,-	EUR)	=>	SchülerInnenvertretung	bekommt	Budget	für	dieses	
Schuljahr	(verpflichtende	Buchführung;	nicht	verbrauchtes	Budget	wird	ins	nächste	
Schuljahr	mitgenommen).	Diskussion	zu	Schultextilien:	Betrag	vom	EV	wird	für	
Produktion	der	favorisierten	Designs	eines	Schülers	verwendet	(inkl.	Honorar	des	
Gestalters).	SchülerInnenvertretung	hat	sich	gegen	einen	schulweiten	Wettbewerb	
und	für	einen	Designer	(Schüler	aus	BRG	9)	entschieden.	

3. Finanzierung	von	zwei	AutorInnenlesungen	(Antrag	Frau	Trieb)	mit	200,-	EUR.	
Hinweis	von	Eva	Kolm	bzgl.	Unterstützung	von	interaktiven	Workshops/Lesungen	
durch	KulturKontakt:	„KKA	finanziert	im	Programm	„Dialogveranstaltungen“	anteilig	
Honorare	von	KünstlerInnen,	die	partizipative	kunstvermittelnde	Workshops/Projekte	
mit	einer	Schulklasse	durchführen.	Informationen	gibt	es	dazu	
hier:	https://www.kulturkontakt.or.at/dva.	Projektbeispiele	zur	Anregung	finden	sich	
hier:	www.kulturkontakt.or.at/beispiele.“	

	
TOP	5:	Jahrbuch	
Georg	berichtet	von	produktiven	Redaktionssitzungen	mit	den	SchülervertreterInnen.	
Umsetzung	des	neuen	Konzepts:	Einbindung	von	SchülerInnen	in	Redaktionsarbeit.	
Unterstützung	bei	Lektorat/Redaktion	bieten	Eva	Kolm	und	Aleksandra	Pawloff	an.	Vier	
Inseratplätze	(für	NGOS/Kulturvereine)	können	gekauft	werden.	Produktion	bei	anderer	
Druckerei	und	neue	Bewerbung	des	Verkaufs	sind	in	Planung.	
	
TOP	6:	Diskussion:	Wie	finden	wir	eine	Partnerschule?	
Georg	und	Rio	haben	das	Konzept	bereits	im	Elternverein	und	bei	den	
LehrerInnen/Direktor/SchülerInnenvertretung	vorgestellt.	Dir.	Maresch	hat	Arbeitsgruppe	
mit	SprachlehrerInnen	gebildet.	Ideen,	um	den	Prozess	voranzutreiben:	

1. SchülerInnen	sollten	alle	Filme	zum	Thema	(DVDs	liegen	in	Bibliothek	auf,	ARTE-Doku	
gibt	es	auf	youtube)	im	Unterricht	oder	in	Supplierstunden	ansehen	(begleitende	
Diskussion	notwendig!).	

2. Recherche	nach	möglichen	Modellschulen	im	europäischen	Ausland	(Fokus	auf	
alternativen	Bildungsansätzen,	was	können	wir	voneinander	lernen;	weniger	Fokus	
auf	Spracherwerb).	



3. Asset	für	Partnerschule:	was	können	wir	bieten?	Nicht	nur	der	Standort	Wien,	
sondern	auch	die	Geschichte	der	Schule	(Erich	Fried!)	könnte	ein	interessantes	
Begleitprogramm	für	GastschülerInnen/LehrerInnen	bieten.	

4. Idee,	bald	mit	LehrerInnen	zum	Thema	diskutieren:	Evtl.	Einladung	zur	nächsten	EV-
Sitzung	im	Mai?	

5. Aktionstage/Projektwoche	zu	Schulende	unter	das	Thema	„Partnerschule“	stellen:	
Diskussion	mit	SchülerInnen	und	LehrerInnen	

 
Georg	hat	schon	eine	Liste	mit	vorgeschlagenen	Schulen	(u.a.	Frankreich,	Deutschland,	
Polen)	=>	alle	Ideen	und	Tipps	bitte	weiter	an	Georg	und	Rio	kommunizieren,	beide	
nehmen	in	der	Sache	Kontakt	zu	LehrerInnen/Direktion	auf.	

 
Nächste	EV-Sitzung	am	7.5.2019	um	18	Uhr	im	Scala	(letzte	offizielle	EV-Sitzung	vor	dem	
Sommer,	danach	Abschlusstreffen	EV)	
	
Protokoll:	Susanne	Häberle	
	
	


